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Vernehmlassung zur Änderung von Verordnungen im Tierschutzbereich;
Stellungnahme

Sehr geehrte Frau Bundesrätin

Mit Schreiben vom 27. November 2023 haben Sie uns eingeladen, zu Änderungen verschiede
ner Verordnungen im Tierschutzbereich Stellung zu nehmen.

Der Kanton Zug befürwortet grundsätzlich die Änderungen im Bereich des Tierschutzes.

Insbesondere unterstützen wir das Verbot für die Einfuhr von Hundewelpen unter 15 Wochen,
mit dem Ziel, unbedachte Spontankäufe im Internet zu erschweren und die in der Praxis häufig
festgestellten Sammeltransporte und die damit verbundene Ansteckungsgefahr der Welpen mit

Krankheiten zu verhindern.

Hingegen sehen wir die Weiterbildungsverpflichtung für Personen, die in einem Tierheim mit

mehr als fünf Pflegeplätzen oder bei anderer gewerbsmässiger Betreuung von mehr als 5 Tie

ren pro Tag für die Tierbetreuung verantwortlich sind, kritisch. Eine Weiterbildungspflicht von

4 Tagen innerhalb von 4 Jahren scheint für diese Personenkategorie nicht angemessen. Die

Regelung sollte in Abs. 2 eingefügt werden, so dass sich die Weiterbildungspflicht auf einen

Tag pro 3 Jahre beschränkt.

Im Übrigen verweisen wir auf das beiliegende Antwortformular.

Wir danken für die Gelegenheit zur Meinungsäusserung.

Freundliche Grüsse
Regierun srat des Kantons Zug

Silvia Thalmann-Gut Rene Spillmann Siegwart

Frau Landammann stv. Landschreiberin

Regierungsgebäude, Seestr. 2, 6300 Zug

T +41 41 728 33 11

zg.ch
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Beilage:
- Beilage 1: Antwortformular betreffend Vernehmlassung zur Anderung von Verordnungen

im Tierschutzbereich

Versand per E-Mail an:
- EDI (vernehmlassungen@ blv.admin.ch; PDF und Word-Dokument)
- Gesundheitsdirektion (gesund@zgch; PDF)
- Amt für Verbraucherschutz (info.avs@zg.ch; PDF)
- Volkswirtschaftsdirektion (info.vds@zg.ch; PDF)
- Direktion des Innern (info.dis@zg.ch; PDF)
- Sicherheitsdirektion (info.sd @zg.ch; PDF)
- Staatskanzlei (info.staatskanzlei@zg.ch; PDF) zur Aufschaltung im Internet
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